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Dagmar Schwelle
Viele weitere Tipps in der App! 
Jetzt kostenlos herunterladen!

Radtour 

durch Pankow

 14,2 Kilometer

   ca. 1 Stunde

leichte Fahrradtour, für alle 
Fitnesslevel, überwiegend 
befestigte Wege

Radtour durch Lichtenberg

 17,7 Kilometer

    ca. 1 Stunde

leichte Fahrradtour, 
für alle Fitnesslevel, über-
wiegend befestigte Wege

Radtour durch 

Marzahn-Hellersdorf

 ca. 17 Kilometer

   ca. 1 Stunde und  
20 Minuten

leichte Fahrradtour, für alle  
Fitnesslevel, überwiegend  
befestigte Wege

Radtour durch Treptow-Köpenick 

 ca. 35 Kilometer

   ca. 2 Stunden und  
20 Minuten

mittelschwere Fahrradtour,  
gute Grundkondition  
erforderlich, überwiegend  
befestigte Wege

Radtour durch

 Neukölln 

 34,1 Kilometer

   ca. 2 Stunden  
und 20 Minuten

mittelschwere  
Fahrradtour, gute 
Grundkondition  
erforderlich, über-
wiegend befestigte 
Wege

Radtour durch 

Tempelhof-Schöneberg

 16,5 Kilometer

   ca. 1 Stunde und  
15 Minuten

leichte Fahrradtour, 
für alle Fitnesslevel, 
überwiegend befestigte 
Wege

Radtour durch Steglitz-Zehlendorf 

 16,8 Kilometer

   ca. 1 Stunde

mittelschwere Fahrradtour, gute Grundkondition 
erforderlich, überwiegend befestigte Wege

Radtour durch Spandau 

 23,6 Kilometer

    ca. 1 Stunde und  
35 Minuten

leichte Fahrradtour,  
für alle Fitnesslevel,  
überwiegend  
befestigte Wege

Radtour durch Mitte 

  5 Kilometer (+ 11 km  
mit Abstecher)

   ca. 20 Minuten (+ 45 
Minuten mit Abstecher)

leichte Fahrradtour, für alle 
Fitnesslevel, überwiegend 
befestigte Wege

Immer mehr Besucher erkunden die Hauptstadt mit dem Rad, 
denn sie können auf den ebenen Strecken Berlins bequem von 
einem Ort zum anderen kommen, die Highlights der Stadt 
erfahren und unbekannte Ecken aufspüren.

Wir haben hier 13 Touren mit unterschiedlichen Schwerpunktthemen, 
spannenden Routen und besonderen Insider-Tipps für Sie zusammen-
gestellt – unser Partner, der Online-Routenplaner komoot liefert alle In-
formationen, die passionierte und Hobby-Biker für einen tollen Ausflug 
benötigen. 

Registrieren Sie sich kostenlos unter komoot.de, laden die App herunter 
und geben unter „Regionen“ den Code visitBerlin ein.

Alle 50 Touren sind auch auf Berlins offiziellem Tourismusportal unter 
fahrrad.visitBerlin.de zu finden. 

Unsere App „Going Local“ liefert neben 
den Touren noch über 700 persönliche 
Tipps, Veranstaltungen und Restaurant-
Empfehlungen. Holen Sie sich neue  
Anregungen für Ihren Berlin-Besuch!

Berliner Hotels sind fahrradfreundlich 
 
Unter fahrrad.visitBerlin.de finden Sie über 40 Hotels, die besondere  
Angebote für Fahrradfahrer haben. Das zeichnet unsere fahrradfreund-
lichen Hotels aus:

H  sichere kostenfreie Aufbewahrung der Fahrräder

H  Raum zum Trocknen von Kleidung und Ausrüstung

H  Bereitstellung von regionalen Radwanderkarten

H   Informationen zu geführten Stadttouren und individuelle  
Vorschläge für Kiez-Touren

H   Bereitstellung eines Fahrrad-Reparatursets  
für einfache Reparaturen und Wartung

H   Bereitstellung von Mietfährrädern für  
Ihre individuelle Stadterkundung

Entdecken Sie Berlins Kieze 

mit dem Rad  

fahrradfreundliche Hotels finden: 
fahrrad.visitBerlin.de 

mehr Informationen unter  
+49 (0)30-25 00 25

Radtour durch

Charlottenburg-Wilmersdorf

 11,3 Kilometer

    ca. 45 Minuten

leichte Fahrradtour, für  
alle Fitnesslevel, überwiegend 
be festigte Wege

Radtour durch Kreuzberg 

 23,1 Kilometer

    ca. 1 Stunde und  
30 Minuten

leichte Fahrradtour, für alle 
Fitnesslevel, überwiegend  
befestigte Wege

*Hier ist eine kostenlose Besichtigung nur mit vorheriger Anmeldung möglich.

Legende

  Länge der Tour

     Dauer der Tour 
(reine Fahrtzeit)

          Bezirksgrenze

 Routen

Sehenswert 

    Borsigwerke     

    Greenwichpromenade

Dicke Marie      

     Strandbad am Tegeler See

Restaurant Eagle Lodge      

     Märkisches Viertel

01
02

03
04

06
05

Sehenswert

         Volkspark Hasenheide

     Viktoriapark und Biergarten Golgatha    

     Landwehrkanal

Moritzplatz     

014

015

016

017

Sehenswert

Schlosspark Biesdorf    

     Wuhleradweg

Gärten der Welt     

     Angerdorf Alt-Marzahn

Bockwindmühle und Tierhof    

     Ahrensfelder Berge

028

029

030

031

032

033

Sehenswert

Insel der Jugend     

     Sowjetisches Ehrenmal

Altstadt Köpenick  
(Altstadtcafé Cöpenick)    

    SpreeArche

Dämeritzsee    

034

035

036

037

038Sehenswert 

Domäne Dahlem   

     Wannsee

Pfaueninsel     

     Glienicker Brücke

Fünfschlösserblick    

049

050

051

052

053

Sehenswert

     Rathaus Schöneberg

Schwerbelastungskörper     

     Gasometer Schöneberg

Viktoriapark     

     Gedenkstätte Papestraße

044

046

048

047

045

Sehenswert

Tempelhofer Feld    

     Britzer Garten

Hufeisensiedlung     

     Karl-Marx-Straße

Klunkerkranich        

039

040

042

043

041

Sehenswert

      Gedenkstätte  
      Hohenschönhausen

       Mies van der Rohe Haus    

    Naturschutzgebiet Fauler See

       Biergarten am Orankesee      

    Falkenberger Luch

023

024

025

026

027

Sehenswert

Der verlassene Raum    

     Neue Synagoge

Monbijoupark    

    Volkspark Rehberge    

Galerien in der Auguststraße    

     Jüdische Mädchenschule

Heckmannhöfe und  
Bonbonmacherei         

013

07
08

09
010

011

012

Sehenswert 

              Landgericht Berlin

             Schloss Charlottenburg    

           Museum Berggruen

                Schustehruspark       

054

055

056

057

Sehenswert

Eiscafé Florida   

    Altstadt Spandau

Zitadelle Berlin    

     Kolk

     Brauhaus Spandau

    Ulis Museumsladen
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059

060

061

062

063
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DAS OFFIZIELLE TOURISTENTICKET

freie Fahrt 

bis zu 50% sparen bei 200 Attraktionen 

inkl. Kurzreiseführer + Stadtplan 

inkl. Rabatte für Fahrradtouren
Überall in Berlin erhältlich!

Der Teilabschnitt der Mauer-Tour beginnt 
im Mauerpark. Nach der Wiederver-
einigung auf dem Gelände des alten 
Nordbahnhofs und des ehemaligen 
Grenzgebietes zwischen Wedding und 
Prenzlauer Berg entstanden, ist er heute 
Erholungsort für alle Berliner. 

Weiter führt Sie die Route entlang der 
Bernauer Straße Richtung Nordbahn-
hof zur Gedenkstätte Berliner 
Mauer. Die Straße wurde am 
Tag des Mauerbaus, dem 13. 
August 1961, Schauplatz dra-
matischer Szenen, als Bewohner 
versuchten, aus ihren Häusern zu 
fliehen, die noch zu Ost-Berlin gehör-
ten, während der Bürger steig vor dem 
Haus bereits in West-Berlin lag. 

Vorbei am Invalidenpark und dem 
Hauptbahnhof gelangen Sie zum Regie-
rungsviertel, welches am Spreeufer 
das Zusammenwachsen des ehemals 
geteilten Deutschlands symbolisiert. Von 
der Reichstagskuppel* aus können Sie 
das nahegelegene Brandenburger Tor 
entdecken. Südlich davon repräsentiert 
der Potsdamer Platz mit seiner beein-
druckenden Silhouette das neue Berlin. 
Die Leipziger Straße führt Sie direkt 
zur Friedrichstraße. Weiter in Richtung 
Süden, an der Kreuzung  Friedrichstraße/

Kochstraße, erinnert am Check - 
point Charlie das weltberühm-

te Wachhäuschen an den 
ehemaligen Grenzüber-
gang zwischen Ost- und 
West-Berlin. 

Entlang der Mauermarkierung 
in der Zimmerstraße geht es wei-

ter: Vorbei am Verlagshaus Axel Springer 
gelangen Sie über die Schillingbrücke 
zur East Side Gallery. Sie ist mit 1,3 
Kilometern die längste Open-Air-Galerie 
der Welt und auch der längste zusam-
menhängende Mauerabschnitt, der noch 
erhalten ist.

Radtour Mauerweg

 12,3 Kilometer

   ca. 50 Minuten

leichte Fahrradtour, für alle Fitnesslevel, 
überwiegend befestigte Wege, kein 
besonderes Können erforderlich

Berliner 
Mauer-Tour

#ridelikealocal

Radtour durch Reinickendorf

 21,2 Kilometer

   ca. 1 Stunde und  
25 Minuten

mittelschwere Fahrradtour,  
gute Grundkondition erforderlich,  
leicht befahrbare Wege

Sehenswert 

     Berliner Unterwelten e. V.    

     Pankeweg  

Bürgerpark Pankow 
(Gaststätte Rosenstein)   

Schlosspark Niederschönhausen    

     Konnopke's Imbiss     

018

019

020

021

022

Hotels, Tickets, Infos
 +49 (0)30-25 00 25 

visitBerlin.de

Mit dem  
Rad durch die 

Stadt

Berlin 
erfahren

fahrrad.visitBerlin.de

*Erweiterte Öffnungszeiten von April  
bis Oktober.

vor Ort

  Hauptbahnhof  
Eingang Europaplatz, Erdgeschoss  
täglich 8–22 Uhr 
S+U+B Hauptbahnhof

  Flughafen Tegel (TXL) 
Terminal A, Gate 1  
täglich 8–21 Uhr 
B TXL, X9, 109, 128

  ZOB – Zentraler Omnibus - 
bahnhof Berlin 
Masurenallee 4–6 
täglich 8–20 Uhr 
U Kaiserdamm 
S Messe Nord/ICC

  Brandenburger Tor 
Pariser Platz / südliches Torhaus 
täglich 9.30–18 Uhr* 
S+U Brandenburger Tor

  Europa-Center Berlin 
Tauentzienstraße 9, Erdgeschoss 
Mo–Sa 10–20 Uhr 
S+U Zoologischer Garten 
U Kurfürstendamm,  Wittenbergplatz 
B Europa-Center

  Hotel Park Inn by Radisson  
Berlin Alexanderplatz 
Alexanderplatz 7, Hotellobby 
Mo–Sa 7–21 Uhr 
So 8–18 Uhr 
S+U+B Alexanderplatz

im Netz

visitBerlin.de
facebook.com/visitBerlin
facebook.com/Berlin
twitter.com/visitBerlin
youtube.com/Berlin
instagram.com/visit_Berlin
blog.visitBerlin.de
#visitBerlin 
snapchat.visitBerlin

T +49 (0)30-25 00 25

VBB-Projekt für ein gemeinsames 
entspanntes Reisen.

Einfache Fahrradmitnahme in der Bahn: 
· vor der Fahrt: 
 Anzeige der Fahrradbereiche in der VBB-App „Bus & Bahn“ 
· am Bahnsteig: Fahrradabteile am Zug deutlich gekennzeichnet 
· im Zug: Markierte Fahrradabteile im RE2, RE3, RE4, RE5 
· am Ziel: Leihstationen in der VBB-Livekarte finden

Infos unter (030) 25 41 41 41 oder VBB.de/RadimRegio

RAD IM REGIO
Fahrradmitnahme 
leicht gemacht.



Am MüggelseeGlienicker Brücke

Wasserfall im Viktoriapark

Tegeler See

Pankow
Stadtgefühl hoch drei

Die Tour bietet Ihnen einen Einblick in die Berliner 
Unterwelten, quirliges Stadtleben und idyllische Natur.

Die ganze Welt in nur einem Bezirk 
 erleben Sie bei einer Tour durch Pankow. 
Vom lebendigen Prenzlauer Berg fahren 
Sie ein kleines Stück durch den Bezirk 
Wedding, wo Sie am U-Bahnhof Gesund-
brunnen eine besondere Stadtbesichti-
gung erwartet: Der Berliner  Unterwelten 
e.V. 018  bietet spannende Einblicke in die 
Geschichte Berlins, mit Führungen durch 
geheimnisumwitterte und lange Zeit in 
Vergessenheit geratene  Bunker- und Ver-
kehrsanlagen des  Berliner Untergrunds. 

Weiter geht es in nördlicher Richtung 
über den Pankeweg 019  – einem mar-

kierten Fahrrad- und Wanderweg – zum  Bürgerpark Pankow 020 . Hier 
können Sie die Ruhe und Pflanzenpracht des 12 Hektar großen Parks 
genießen. 

Im Anschluss führt Sie die Tour durch den idyllischen grünen Norden  
Berlins vorbei am Dichterviertel bis zum schönen Eingangstor des 
Schlossparks Niederschönhausen 021 . Das Schloss war lange Jahre das 
 offizielle Gästehaus des SED-Staates. Nach dem Mauerfall tagte hier der 
Runde Tisch. Heute wird eine Ausstellung zur Schlossgeschichte  gezeigt. 

Zurück in der Schönhauser Allee erwarten Sie Cafés, kleine Läden und 
Restaurants. Ein besonderes Erlebnis ist die Fahrt unterhalb des alten 
 U-Bahn-Viadukts der U-Bahn-Linie 2 mit einem Stopp bei Konnopke's 
Imbiss 022 .

Spandau
Außen alt, innen jung

Spandau ist Berlins ältester Bezirk. Werfen Sie während 
dieser Tour einen Blick auf die Geschichte der Stadt.

Gleich zu Beginn der Tour sollte ein 
Stopp im Eiscafé Florida 058  eingeplant 
werden: Die bekannte Berliner Eismanu-
faktur erwartet Sie mit einer großen Aus-
wahl an Eisspezialitäten. Von hier emp-
fiehlt sich ein kurzer Spaziergang durch 
die Altstadt Spandau 059 . Flanieren Sie in 
den mittelalterlichen Gassen vorbei an 
der Nikolaikirche, dem Gotischen Haus 
und den Ruinen eines Dominikaner-
Klosters aus dem 13. Jahrhundert. 

Hinter der Altstadt geht es weiter zur 
 Zitadelle Berlin 060 , einer der ältesten er-
haltenen Festungsanlagen aus der Renais-
sance. Vom Juliusturm können Sie einen 

herrlichen Rundblick über Spandau genießen. Nun führt Sie die Tour 
zurück zur Brücke über die Havel, von der Sie das geschäftige Treiben in 
der Schleuse Spandau beobachten können. 

Als nächstes erreichen Sie mit dem Kolk 061  den ältesten Teil Spandaus 
und fahren an einem alten Teil der Stadtmauer entlang und über eine 
kleine Brücke zum Brauhaus Spandau 062 . Hier können Sie eine Pause 
einlegen und mit dem Havelbräu eine echte Spandauer Spezialität genie-
ßen. Dann radeln Sie längs der Havel und durch den Spandauer Forst. 
Zurück geht es ein Stück über den Havellandradweg und den Spekte-
grünzug bis zum Rathaus Spandau. Vor der Heimfahrt empfiehlt sich 
eine Stärkung in einem der vielen Cafés in den Gassen der Spandauer 
Altstadt. 

Tempelhof-Schöneberg
Ein Kiez bekennt Farbe

Auf der abwechslungsreichen Tour durch Schöneberg streifen 
Sie viele Orte der Erinnerung. 

Gleich zu Beginn passieren Sie das 
 Rathaus Schöneberg 044 . Weltberühmt 
wurde es 1963, als der US-Präsident John 
F. Kennedy hier seinen vielzitierten Satz 
prägte: „Ich bin ein Berliner.“ 

Weiter geht’s ins Bayerische Viertel. Hier 
befindet sich das Flächendenkmal Orte 
des Erinnerns mit circa 80 Schildern mit 
Gesetzestexten aus der NS-Zeit. Die Tour 
führt Sie über die Hauptstraße hinweg, 
wo David Bowie und Iggy Pop Mitte der 
1970er-Jahre ihre Zeit in Berlin verbrach-
ten, bis hin zum Schwerbelastungskörper 
045 , einem 12.650 Tonnen schweren Zy-

linder aus Beton und Stahlbeton. Mit diesem Bauwerk wollten die Na-
tionalsozialisten die Belastbarkeit des Berliner Untergrundes für einen 
gigantischen Triumphbogen der geplanten Welthauptstadt Germania 
testen. 

Über den Viktoriapark 047  mit seinem wunderschönen künstlichen Was-
serfall und dem Nationaldenkmal erreichen Sie den ehemaligen Flugha-
fen Tempelhof. Bis 2008 noch in vollem Betrieb, dient das Feld den Ber-
linern heute als Erholungs- und Spielwiese. Vom Platz der Luftbrücke 
erreichen Sie den Gedenkort SA-Gefängnis Papestraße 048 , das einzige 
historische Zeugnis des frühen NS-Terrors in Berlin, in welchem sich 
noch Spuren aus dem Jahr 1933 finden lassen. Seit März 2013 dokumen-
tiert eine Ausstellung vor Ort die Geschichte des SA-Gefängnisses.

Friedrichshain-Kreuzberg
Ein Kiez voller Lebensfreude 

Hier locken ein wunderbarer Ausblick über Berlin-Kreuzberg, 
Kultur und Kreativität, die Sie auf der Tour begeistern werden.

Die Tour startet am Hermannplatz, führt 
Sie durch den Volkspark Hasenheide 014  
und über den Südstern zum Chamisso-
platz, dessen historische Mietskasernen an 
das Leben der Arbeiter in der Kaiserzeit 
erinnern. Sein authentisches Flair macht 
ihn zur beliebten Kulisse für unzählige 
Filmteams. Über die Bergmannstraße  
– eine Flaniermeile mit Cafés, Restau-
rants und Geschäften – erreichen Sie den 
Kreuzberg. Auf dem 66 Meter hohen  
Berg befindet sich der Viktoriapark 015  mit 
Grünflächen, einem künstlichen Wasser-
fall und dem Biergarten Golgatha. Über 

das Tempelhofer Ufer und den Landwehrkanal 016  erreichen Sie das 
Maybach ufer, wo dienstags und freitags ein großer Markt stattfindet. 

Im weiteren Verlauf der Tour kommen Sie zum Aufbau Haus am Moritz-
platz 017 , einer Begegnungsstätte für Kultur, Design und Kreativität: Der 
Club Prince Charles, das Theater TAK und die Roma & Sinti-Galerie Kai 
Dikhas haben sich als feste Kiez-Institutionen etabliert. Hier steht die 
einzige begehbare Selbstporträtkamera der Welt, die Imago 1:1 im Planet 
Modulor. Über die Friedrichstraße gelangen Sie zum Checkpoint Charlie, 
dem ehemaligen Grenzübergang zwischen West- und Ost-Berlin für  
Alliierte und Diplomaten.

Reinickendorf
Gegensätze ziehen sich an

Die kurzweilige Tour durch Reinickendorf begeistert 
Naturfreaks und Architekturliebhaber.

Die Kieztour durch Reinickendorf startet 
am U-Bahnhof Borsigwerke mit einem 
architektonischen Highlight: das 1898 er - 
baute Tor der ehemaligen Borsigwerke 01 ,  
einst zweitgrößter Lokomotiv-Lieferant 
weltweit. Mit dem Borsigturm erhielt 
Berlin 1922 relativ spät und abseits des 
Stadtzentrums sein erstes offizielles 
Hochhaus, das heute als Relikt einer er-
folgreichen Industrieepoche gilt. 

Von hier aus fahren Sie hinaus ins Grüne 
 – an den Tegeler See. Der zweitgrößte 
See Berlins ist für sein klares, sauberes 
Wasser bekannt. Von der Greenwichpro-

menade 02  starten Schiffstouren über die Havel, den Wannsee und bis 
ins Regierungsviertel. Die Tour führt Sie nun weiter in Richtung Tege-
ler Hafen und Tegeler Fließ bis zum Schloss Tegel: Das Elternhaus der 
Brüder Humboldt wurde von Karl-Friedrich Schinkel erbaut. Vorbei am 
Nordufer des Sees und am Tegeler Forst bis zum Strandbad Tegeler See 04   
mit einem schönen Blick auf die vorgelagerte Insel Scharfenberg und 
Valentinswerder, erreichen Sie das Tegelorter Ufer. Hier empfiehlt sich 
eine Verschnaufpause am Bootssteg-Restaurant Eagle Lodge 05 . Zum 
Abschluss können Sie mit der Fähre nach Spandau übersetzen oder den 
Uferweg gemütlich zurück radeln. Ein Abstecher Richtung Osten führt 
Sie zum Märkischen Viertel 06 . 

Marzahn-Hellersdorf
Ein Angerdorf mit Großstadtblick 

In Marzahn-Hellersdorf treffen Sie auf modern und 
facettenreich gestaltete Plattenbauten, aber auch auf die 
historische Dorfsiedlung und Naherholungsgebiete. 

Gleich zu Beginn der Tour radeln Sie durch 
den Schlosspark Biesdorf 028 , vorbei am 
Fontänenteich und dem Teepavillon in 
Richtung Wuhleradweg 029 . Auf diesem offi-
ziellen Radweg durch das Wuhletal können 
Sie die Weite und das Grün des schönsten 
Fließtales im östlichen Berlin genießen. 
Dort biegt auch der Wuhletal-Wanderweg 
ab, führt mit einer Strecke von 18 Kilome-
tern an kleinen Wiesen und Seen entlang. 

Anschließend passieren Sie den Erholungs-
park Marzahn „Gärten der Welt“ 030 , der 
Ihnen Gartenbau verschiedenster Traditi-
onen vorstellt, und fahren über den Blum-
berger Damm ins historische Alt-Marzahn. 

Mitten in der größten Plattenbausiedlung Europas erinnert das unter Denk-
malschutz stehende Angerdorf Marzahn 031  mit Alt-Marzahn, der Dorfkirche 
und der Marzahner Bockwindmühle 032  an die lange Geschichte des Bezirks. 
Im sehenswerten Gründerzeitmuseum fühlt sich der Besucher wie in Zilles 
altem Berlin. In der Nähe lohnt sich eine Pause im Restaurant Grips, welches 
neben einem Mittagstisch durch eine exquisite Konditorei überzeugt. Im An-
schluss geht es hoch hinaus auf die Ahrensfelder Berge 033 , um den Ausblick 
über die Barnimer Feldmark bis hin zum Berliner Fernsehturm zu genießen. 

Steglitz-Zehlendorf 
Seenlandschaft mit Fünfschlösserblick

Mit dem Wannsee, der Krummen Lanke und dem Schlachten-
see passieren Sie gleich drei der beliebtesten Badeseen Berlins 
und entdecken zahlreiche Sehenswürdigkeiten. 

Die Wannsee-Tour gehört zu den längsten 
und abwechslungsreichsten Fahrrad routen 
Berlins. Sie führt vom Schlossplatz in 
 Berlin-Mitte bis in die herrliche Park- und 
Seenlandschaft vor Potsdam und verbindet 
damit nicht nur das ehemalige Ost-Berlin 
mit dem Westteil der Stadt, sondern auch 
Architektur und Stadtgeschichte mit Natur 
und Erholung. 

Wir empfehlen Ihnen den Tour abschnitt, 
welcher am Freilandmuseum  Domäne 
Dahlem 049  in Zehlendorf beginnt. Die 
Route führt Sie von hier weiter zur Wann-
seebrücke; von dort genießen Sie einen 

weitläufigen Blick auf den Großen und den Kleinen Wannsee 050 . Entlang 
dem Mauerweg weiter bis zur Pfaueninsel 051 . Hier können Sie mit einer 
kleinen Fähre zur Insel übersetzen, wo das Ruinenschlösschen von Fried-
rich Wilhelm II. malerisch zwischen Wiesen und Bäumen hervorschaut. 

Am Wasser entlang fahren Sie zur Glienicker Brücke 052 . Sie ist als 
Schauplatz des Kalten Krieges bekannt, denn mehrfach wurden hier ge-
fangene Agenten des Warschauer Paktes gegen aufgeflogene westliche 
Spione ausgetauscht. Von der Brücke aus genießen Sie einen einmaligen 
Blick über Schlösser und Gartenanlagen.

Neukölln
Wo die Welt zu Hause ist 

Geschäftiges Treiben, überraschende Weite und Berliner 
Wohnarchitektur erleben Sie auf der Tour durch Neukölln.

Berlins Geschichte trifft auf multikultu-
relles Treiben, dörfliche Idylle und die  
schier endlose Weite des Tempelhofer  
Feldes 039 . Dort, auf dem stillgelegten Ge-
lände des Flughafen Tempelhof, beginnt 
und endet die Tour. 

Sie fahren über den Ortsteil Mariendorf 
und gelangen zu einer der zahlreichen 
grünen Oasen der Hauptstadt: dem Britzer 
Garten 040 . Das beliebte Naherholungsziel 
für Berliner bietet wunderschöne Beet- 
anlagen, Picknickwiesen, Spielflächen 
und vieles mehr. In verschiedenen Cafés 
und Restaurants können Sie sich stärken. 

Weiter führt die Tour zum Schloss Britz über die Hufeisensiedlung 041 ,  
einem Schlüsselwerk der Berliner Wohnarchitektur und UNESCO-
Welterbestätte. Schloss Britz, ein schönes Herrenhaus, das Anfang des 
18. Jahrhunderts erbaut wurde, beherbergt heute das Museum für die 
Wohnkultur der Gründerzeit und sehenswerte Sonderausstellungen. 
Vorbei am Richardplatz und dem Böhmischen Dorf erreichen Sie die be-
lebte Karl-Marx-Straße 042 . Hier können Sie auf dem Parkhaus-Dach der 
Neukölln Arcaden im Klunkerkranich 043  essen und trinken und eine 
fantastische Aussicht über Berlin  genießen.

Treptow-Köpenick
Wo Berlin zum Baden geht

Mit dem Rad vom Treptower Park zur Altstadt Köpenick radeln 
Sie mal sportlich, mal entspannt vorbei an Industriedenkmälern 
und Schlössern bis hinein in Berlins grünen Südosten.

Die Radtour startet an Berlins größter 
Picknickwiese am Wasser, dem Treptower  
Park. Eine Brücke führt hinüber zur  
Insel der Jugend 034 , wo Sie im Sommer 
mit Open-Air-Musik im Biergarten ver-
wöhnt werden. Sie überqueren die Pusch-
kinallee und erreichen das Herz des Trep-
tower Parks: das Sowjetische Ehrenmal 035 . 

Ihr Weg führt durch den Plänterwald bis 
in die grüne Wuhlheide. Von hier ist es 
nicht mehr weit zum Rathaus und dem 
Wasserschloss in der Köpenicker Alt-
stadt 036 . Im Hof des Rathauses finden im 

Sommer an jedem Wochenende die Köpenicker Hauptmann-Festspiele als 
Open Air-Aufführungen statt.

Weiter in Richtung Müggelsee wird es stetig grüner. Auf dem Radweg 
R1 können Sie den See umrunden und in Müggelheim vom Ausflugs-
lokal Rübezahl einen wunderschönen Blick über den See genießen.  
Vorbei am kleinen Müggelsee passieren Sie am Dämeritzsee 038  auf  
einer kleinen Holzbrücke den „Alten Spreearm“. Ein Abstecher über 
Neu- Venedig empfiehlt sich, bevor Sie in Erkner mit der S-Bahn die 
Rückfahrt antreten.

Charlottenburg-Wilmersdorf
Lebendige Kunst und königliche Geschichte

Diese Tour führt Sie entlang der Spree zu vielen Sehens-
würdigkeiten im Bezirk Charlottenburg. 

Sie starten in der Sömmeringstraße und 
fahren bis zum Spreeufer am Tegeler 
Weg. Am See liegt das Landgericht Berlin 
054  im neo-romanischen Stil. Genießen 
Sie von seiner Kantine einen großartigen 
Blick auf die Schlossanlage, den Grune-
wald und den Teufelsberg. 

Die Tour führt Sie anschließend am 
Uferweg entlang. Für eine Pause bietet 
Ihnen das Brauhaus Lemke selbstgebrau-
tes Bier und eine zünftige Mahlzeit. 

Am Spandauer Damm erreichen Sie das Schloss Charlottenburg 055 .  
Berlins größtes erhaltenes Hohenzollern-Schloss mit prunkvollen  
Saalfluchten, dem wertvollen Porzellankabinett und hochkarätigen  
Gemälden sollten Sie sich auf keinen Fall entgehen lassen. Zwei Bauten 
flankieren den Eingang zur Schloßstraße. Der östliche Stülerbau be-
herbergt die Sammlung Scharf-Gerstenberg, eine spannende Auswahl 
 surrealistischer Malerei. 

Auf der gegenüberliegenden Seite steht der westliche Stülerbau mit dem 
Museum Berggruen 056 . Die hier ausgestellten Werke von Picasso, Klee 
und Matisse dokumentieren den Aufbruch der Malerei in die Moderne. 
Das Bröhan-Museum präsentiert Kunsthandwerk und Malerei des Ju-
gendstils. Für eine entspannte Pause eignet sich der Schlossgarten oder 
der Schustehruspark 057 , der ein wenig versteckt und idyllisch verträumt 
in  einer Seitenstraße liegt. 

Mitte 
Ab durch die Mitte! 

Erleben Sie mit dieser Radtour die wechselvolle deutsche  
Geschichte hautnah: neben vielen Berliner Sehens würdig-
keiten führt Sie diese Tour auch auf Strecken abseits der 
bekannten Touristenpfade. 

Die Radtour beginnt am Koppenplatz – 
eine kleine Grünanlage inmitten der his-
torischen Spandauer Vorstadt. Mit dem 
Denkmal Der verlassene Raum 07  des 
Bildhauers Karl Biedermann, wird an die 
vielen Berliner jüdischen Glaubens ge-
dacht, die in der Zeit des Nationalsozialis-
mus deportiert und ermordet wurden. Mit 
zahlreichen Zeugnissen vergangenen und 
gegenwärtigen jüdischen Lebens schließt 
sich die Große Hamburger Straße an. An 
der Oranienburger Straße liegt die Neue 
Synagoge 08 . Sie wurde vom Architekten 

Eduard Knoblauch erbaut und 1866 eröffnet. Gegenüber lädt der Monbi-
joupark 09  zu einer Verschnaufpause ein.

Von hier lohnt sich ein Abstecher über den Nordhafen, am Nordufer ent-
lang der Spree bis zum Volkspark Rehberge 010 . Der Park sorgt mit seiner 
interessanten Gestaltung, eigenem Freiluftkino, Tiergehege, Spiel- und 
Sportplätzen sowie einem Naturlehrpfad für erholsame Abwechslung.

Zurück auf der Auguststraße finden Sie zahlreiche Galerien 011 , die zeitge-
nössische Kunstpositionen vorstellen. Auch die ehemalige Jüdische Mäd-
chenschule 012  wird heute für Ausstellungen genutzt. Dort befinden sich 
außerdem die Restaurants Pauly Saal und Mogg. Fahren Sie weiter bis zur  
Linienstraße. Hier können Sie ungestört – und auch nebeneinander – in 
den Abend radeln: Die Linienstraße ist eine Fahrradstraße.

Lichtenberg 
Rummel im Kiez 

Die Tour durch Lichtenberg verbindet Seen, Naturschutz-
gebiete und Geschichte.

Starten Sie Ihre Tour an der Gedenk stätte 
Hohenschönhausen 023 , dem ehemaligen 
Untersuchungsgefängnis der Staatssicher-
heit der DDR. Kreuzen Sie die Konrad-
Wolf-Straße und fahren Sie vor bis zum 
Mies van der Rohe Haus 024 . Dies ist das 
letzte Wohnhaus, das der berühmte Bau-
haus-Architekt Ludwig Mies van der Rohe 
vor seiner Emigration in die USA erbaute. 
Heute ist das Gebäude Architekturdenk-
mal und Ausstellungsort. 

Im weiteren Verlauf passieren Sie gleich 
drei innerstädtische Seen: den Ober- und 

den Orankesee sowie das Naturschutzgebiet rund um den Faulen See 025 ,  
umgeben von Feuchtwiesen, Wanderwegen und Spielplätzen. Jogger, 
Radfahrer und Spaziergänger entfliehen hier gerne dem Alltagsstress.

Am Obersee wurde der alte Wasserturm liebevoll restauriert und zu 
 einer modernen Bar umgestaltet. Verschiedene Themenabende bieten 
Abwechslung. Die Öffnungszeiten variieren nach Jahreszeit.

Versteckt unter Kastanienbäumen wartet am Orankesee 026  einer der 
schönsten Biergärten Berlins und lädt Sie zu einer Pause ein. Von dort 
führt die Route vorbei an Bezirksdenkmälern wie dem Anger, dem 
Kirchhof und der Kirchhofsmauer. Weiter geht es über die weiten  
Grünflächen am Malchower See bis zum Naturschutzgebiet Falken berger 
Luch 027  und schließlich zum Ausgangspunkt in Hohenschönhausen  
zurück. 

Naturschutzgebiet Fauler See Reichstag

Tempelhofer FeldAlte Dorfkirche in Alt-MarzahnLandwehrkanal 

Schloss Schönhausen Zitadelle Berlin
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Für alle Vinyl-Fans lohnt sich 
ein Stopp bei Platten Pedro im 
Tegeler Weg 100, dem größten 
Schallplattenantiquariat 
Deutschlands. platten-pedro.de

Insider-Tipp 
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Im Südstern Bücher- und 
Medienladen können Sie jeden 
Freitag von 10 bis 18 Uhr christli-
chen Punk oder Heavy Metal 
hören. suedstern-laden.de

Insider-Tipp 
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Besuchen Sie das Schloss 
Hohenschönhausen, ein über 
300 Jahre altes Gutshaus, 
welches als Veranstaltungs- und 
Ausstellungsort genutzt wird. 
schlosshsh.de

Insider-Tipp 
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Bis zum 15. Oktober heißt Sie 
die IGA Berlin 2017 auf dem 
Gelände rund um die Gärten 
der Welt, den Kienberg und das 
Wuhletal herzlich willkommen. 
Das vielfältige Veranstaltungs-
programm mit Seilbahn und 
Sommerrodel-bahn macht 
internationale Gartenkunst für 
Sie erlebbar. iga-berlin-2017.de

Insider-Tipp 
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Ein Besuch der Heckmannhöfe 
013  lohnt sich: In der Bonbonma-
cherei können Sie die berühmten 
Berliner Waldmeisterblätter 
probieren. bonbonmacherei.de
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In der Rixdorfer Schmiede am 
Richardplatz, 1624 erstmals 
schriftlich erwähnt, wurden 
Ackergeräte, Werkzeuge und Huf-
eisen hergestellt und repariert. 
Heute lädt die Kunstschmiede 
zur Besichtigung ein.  
feine-klinge.de

Insider-Tipp 
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Die SpreeArche 037 , ein kleines 
schwimmendes Blockhausrestau-
rant, erreichbar mit einer Mini-
fähre, lädt Sie zu Fisch-, Fleisch- 
und vegetarischen Menüs ein.  
spreearche.de

Insider-Tipp 
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Den denkmalgeschützten 
Gasometer in Schöneberg 046  
können Sie im Rahmen einer 
geführten Tour erklimmen. 
Belohnt wird der abenteuerliche 
Aufstieg mit einem Blick über 
die ganze Stadt.

Insider-Tipp 
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Fünfschlösserblick 053 :  
Lassen Sie Ihren Blick über die 
Schlossanlage Glienicke, das 
barocke Schlösschen Sacrow, das 
Ruinenschlösschen, das Schloss 
Babelsberg und das Jagdschloss 
Glienicke streifen. 

Insider-Tipp 
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In Ulis Museumsladen 063  
können Sie Fahrradoldtimer 
bewundern und Ersatzteile für 
uralte Rad modelle ergattern. Ein-
mal im Jahr findet hier ein Markt 
für klassische und historische 
Fahrräder statt.  
historische-fahrraeder-berlin.de

Insider-Tipp 
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Etwa 300 Meter vom Ufer des 
Tegeler Sees steht die Dicke 
 Marie 03 . Sie wurde von den 
Brüdern Humboldt nach ihrer 
Köchin getauft und ist mit 
über 800 Jahren der älteste 
Baum Berlins.

Insider-Tipp
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Kosten Sie Berlins berühmteste 
Currywurst in Konnopke’s 
Imbiss – auch schlicht Konnopke 
genannt. Hier werden Currywurst 
und Pommes im Sekunden-
takt über die Theke gereicht. 
konnopke-imbiss.de

Insider-Tipp 
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Schloss Charlottenburg
Schloss Charlottenburg
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